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„Spazieren muss ich unbedingt, um 
mich zu beleben" - Robert Walser ver­
stand Gehen als ästhetisches Verfahren 
und als unerschöpfliche Inspirations­
quelle, ohne die er nicht schreiben konnte. 
Für die leidenschaftliche Wanderin 
Simone de Beauvoir war jeder Ausflug ein 
Kunstwerk. Und auch Mark Zuckerberg 
oder Barack Obama nutzen „Walking 
Meetings" für ihre Besprechungen, um 
innovatives Denken zu fördern. In der 
Kindheit einst mühevoll erlernt, erscheint 
uns Gehen als Bewegungstechnik im 
späteren Leben so selbstverständlich - ein 
im Alltag uns unbewusst begleitender 
Existenzakt. Dass Gehen so viel mehr ist 
als Fortbewegung, zeigen die hier ge­
sammelten Beiträge, die das künstlerische 
und kulturelle Potential des Gehens 
erforschen. 

Dieser Themenband blickt auf das 
ästhetische und poetische Verfahren, 
das diesen Existenzakt in der Kunst und 
in angrenzenden Bereichen wie Tanz, 
Land Art, Performance-Kunst, Film, Foto­
grafie, Literatur, Philosophie begleitet. 
Vom anarchischen Bewegen bis zum 
sinnlichen Flanieren: im Moment des 
Gehens zeigt sich ein poetisches Konzept, 
das sich der Beschleunigung unseres 
Lebenstempos widersetzt. 
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